
Portal zur 
Sachbuchforschung
Das populäre deutschsprachige Sachbuch im 

20. Jahrhundert

Die (bislang nur vereinzelt durchgeführte) Sachbuchforschung wird sy-

stematisiert, vernetzt, auf Höhe der aktuellen Methodendiskussion neu 

begründet und für das literaturwissenschaftliche Curriculum in Theorie 

und Praxis aufbereitet.

Portal zur Sachbuchforschung:
Mit www.sachbuchforschung.de ist im Internet das 
erste Portal für Sachbuchforschung etabliert wor-
den. Es dient der öffentlichen Dokumentation un-
serer Projektaktivitäten und der Vernetzung mit an-
deren Forschergruppen. Die Seite beherbergt eine 
kommentierte Linkliste, eine Publikationsreihe, ein 
Rezensionsforum, ein Archiv, der von uns monat-
lich versendete Newsletter sowie eine stetig ak-
tualisierte Datenbank zur Sachbuchforschung. Sie 
stellt damit für alle Forschungen, die sich im Pro-
blemkontext von „Wissen und Literatur“ bewegen, 
ein wichtiges Werkzeug zur Recherche und wissen-
schaftlichen Diskussion dar.
 Die Linkliste wird vom Projekt ausführlich kom-
mentiert, so dass der Wert und die Nutzbarkeit der 
jeweiligen Seite oder Quelle explizit ausgewiesen ist. 
Mit dem Newsletter nimmt das Projekt aktuelle The-
men und Debatten im Bereich des populären Sach-
buchs auf, um sie aus wissenschaftlicher Perspek-
tive zu reflektieren und in kleinen eigenständigen 
Texten mit Feuilletoncharakter zu kommentieren. 
Seit Januar 2005 wird der Newsletter monatlich an 
derzeit 320 Empfänger versendet. Mit den Arbeits-
blättern zur Sachbuchforschung nutzt das Projekt 
die Möglichkeiten, die das Internet für das wissen-
schaftliche Publizieren bietet. Hier werden im Pdf-
Format Texte veröffentlicht, die im Projektkontext 
selber entstanden sind, aber auch aktuelle Auf-
sätze interessierter Forscher verschiedener Diszi-
plinen und bereits publizierte Texte, die nur noch 
schwer greifbar sind. Ab Mitte Mai 2006 werden wir 
auf den Seiten des Portals zudem ein Rezensions-
forum anbieten um neu erschienene sowie im Kon-
text des Projektes neu und anders gelesene Bücher 
vorstellen. Die intensive Mitarbeit Studierender am 
Rezensionsforum ist erwünscht und wird entspre-
chend gefördert und betreut. 

Datenbank zur Sachbuchforschung:
Die verschiedenen Angebote des Internetportals 
haben nicht zuletzt die Funktion, die wissenschaft-
liche Aufmerksamkeit aus verschiedenen Perspek-
tiven auf unsere Datenbank zur Sachbuchforschung 
zu fokussieren. Die Datenbank erfasst ein repräsen-
tatives Textkorpus, eine Art Kanon des Sachbuchs, 
und bereitet die Titel für die weitere Forschung auf. 

Finden lassen sich hier die wesentlichen bibliogra-
phischen Daten von Sachbüchern (Publikationsjahr, 
Ort, Titel, Autor), darüber hinaus aber auch Infor-
mationen zu Neueditionen und Auflagenzahlen, so-
weit sie bekannt sind. Die Einträge sind mit thema-
tischen Schlagworten versehen, so dass die gezielte 
Ermittlung von kulturgeschichtlich relevanten the-
matischen Konjunkturen problemlos möglich ist. Ihre 
besondere Stärke gewinnt die Datenbank durch die 
in ihr versammelten und präsentierten Paratexte. 
Die hier zugänglich gemachten (teilweise recht sel-
tenen) Buchumschläge, Vorworte und Verlagsanzei-
gen stellen ein Material bereit, das für weitere For-
schungen zum Sachbuch und darüber hinaus zu einer 
„Kulturgeschichte des Wissens“ relevant sind. 

Die Datenbank ist  als „work in progress“ angelegt; 
sie umfasst momentan (Stand: 1.4.2006) 410 Titel 
und wird kontinuierlich erweitert. Bis zum Ende des 
Jahres werden über 1000 Titel und die dazugehö-
rigen Paratexte abrufbar sein; bis Anfang 2008 soll 
sich die Zahl noch einmal verdoppeln.
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